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Obertshausen (NZO) Im Kinder-
parlament der Sonnentauschule 
kommen regelmäßig die Klas-
sensprecher*innen der zwölf 
Klassen zusammen, um mit 
der Schulsozialarbeiterin und 
dem Schulleiter die wichtigsten 
schulischen Themen zu bespre-
chen. Bei der Sitzung im März 
2022 äußerten viele Kinder den 
Wunsch, gerne für Hilfsorgani-
sationen in der Ukraine spenden 
zu wollen. 
So einigte man sich schnell 

darauf, die Hälfte der Einnah-
men aus den Veranstaltungen 
„Maifest“ und „Sonnentau-das 
Konzert“ zu spenden. Beide Ver-
anstaltungen waren ein voller 
Erfolg und spülten knapp 2.000 
Euro in die Kasse des Schulel-
ternbeirats, der mit dem Förder-
verein für die Bewirtung an bei-
den Events sorgte. Nun konnten 
stolze 1000 Euro an das Bündnis 
deutscher Hilfsorganisationen 
„Aktion Deutschland hilft“ ge-
spendet werden. Die restlichen 

Einnahmen werden für die 
Vorfinanzierung der beliebten, 
schulischen Trinkflaschen ver-
wendet.
Auf dem Foto sieht man das 
Kinderparlament der Son-
nentauschule und von links Mo-
nika Thon (Geschäftsführerin 
des Fördervereins im Ganztag), 
Mischa Sendelbach (Schulleiter), 
Veronika Rozek (Stellvertretende 
Schulelternbeirätin), Christian 
Stark (Vorsitzender des Schulel-
ternbeirats). � (Foto: Schule)

Schulgemeinde spendet 1.000 Euro
Sonnentauschule gibt für das Bündnis deutsche Hilfsorganisationen „Aktion Deutschland hilft“

Obertshausen (yfi) 36 Grad 
und es wird noch heißer 
– so lautet eine Zeile aus 
dem 2014 erschienenen 
Lied von 2RaumWohnung. 
Genau das zeigte uns in 
den vergangenen Tagen 
das Außenthermometer 
an. Darunter leiden nicht 
nur Menschen, sondern 
auch Tiere gleichermaßen. 
Wie sehr, erlebte unsere 
Redakteurin Yvonne Fit-
zenberger vor Kurzem.

Der Auftrag war simpel: Die el-
terlichen Blumen während des 
Urlaubs vor dem Verdursten 
bewahren. Überraschender-
weise gesellt sich dazu noch 
ein anderes Lebewesen – eine 
Zwergfledermaus. Das Weib-
chen liegt geschwächt auf dem 
steinernen Mäuerchen vor dem 
Wasserhahn im Obertshause-
ner Garten. Es kann kaum die 
Augen offenhalten und ver-
sucht noch nicht einmal, sich 
zu verstecken. Was tun? „Ge-
nerell sollte jedes in der Hitze 
gefundene Tier als erstes Mal 
Wasser bekommen“, rät Tanja 
Reichstetter, zuständig für das 
Praxismanagement der Tierkli-
nik Dr. Trillig in Obertshausen. 
Sei es durch Eingeben oder ein-
fach mal vorsichtig nass sprit-
zen. Gesagt, getan! Aus einem 
kleinen Deckel eines ausge-

spülten Marmeladengläschens 
trinkt das kleine Säugetier.
Aber wie geht es weiter? Die Fle-
dermaus liegt immer noch auf 
dem Stein, bewegt sich nur mi-
nimal, um im Schatten zu blei-
ben. „Bei gefundenen Wildtie-

ren sollte man sich mit der für 
die Art zuständige Pflegestelle 
in Verbindung setzen“, sagt 
Reichstetter. „Denn nur diese 
sind befugt, Wildtiere zu ver-
sorgen.“ Für Obertshausen und 
Umgebung kann unter ande-

rem die Wildtierarche Rodgau 
Hilfe anbieten. In diesem Fall 
gibt es sogar Hilfe direkt im 
Ort: Ute Wernicke. Wernicke 
kümmerte sich jahrelang ak-
tiv um Fledermausfunde. Nun 
hilft sie, Fundtiere an offene 

Pflegestellen zu vermitteln.
Mit Handschuhen und Hand-
tuch geht es mit der heimi-
schen Zwergfledermaus zu 
Wernicke, die das ausgewach-
sene Weibchen erst einmal 
untersucht. Wie vermutet, ist 

es dehydriert und leicht unter-
gewichtig. Die hohen Tempe-
raturen machen nicht nur die 
Suche nach Wasser schwieri-
ger, auch die Nahrung – Insek-
ten – lässt sich nicht so einfach 
finden. Zumindest für Wasser-
quellen kann so gut wie jeder 
Mensch sorgen. Um zu helfen, 
können Garten- und Balkonbe-
sitzer Behältnisse in verschie-
denen Größen, Tiefen und 
Höhen aufstellen und -hängen, 
gibt Tanja Reichstetter als Tipp 
weiter.
Die Tierschutzorganisation 
Peta weist darauf hin, dass gut 
gemeint nicht immer gut sei. 
Gerade bei Jungtieren raten die 
Tierschützer zunächst einmal 
das Tier zu beobachten: „In 
den meisten Fällten sollte man 
Jungtiere allein lassen. Aus-
nahmen sind, wenn das Tier 
ganz eindeutig krank, verletzt, 
verwaist oder in direkter Ge-
fahr ist.“
Wer ein Wildtier findet, kann 
sich im Kreis Offenbach bei-
spielsweise an die Wildar-
che Rodgau, www.wildar-
che-rodgau.de wenden. Mehr 
Informationen zum Fleder-
mausschutz und -hilfe gibt 
es unter www.fledermaus-
schutz-suedhessen.de. Auch 
der örtliche Nabu kann Aus-
kunft zu regionalen Wildtier-
stationen geben.

Überraschender Fund in der Sonne
Heißes Sommerwetter: Was tun, wenn Wildtiere verdursten?

Die Zwergfledermaus lässt sich normalerweise nicht am Tage blicken. Dieses Weibchen ist allerdings so geschwächt, dass es sich 
auf einer kleinen Steinmauer niedergelassen hatte. � (Foto: yfi)
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Köln (ots) -Das Wetter ist 
sommerlich bei Tempera-
turen über 30 Grad: Nicht 
nur Autofahrerende gera-
ten ins Schwitzen, auch 
die Temperaturen unter 
der Motorhaube des E-Au-
tos steigen. 

Grundsätzlich gilt: Elektro-
fahrzeuge wie die schwedische 
Fließheck Limousine Polestar 2 
sind bei jedem Wetter zuverläs-
sig - selbst bei großer Hitze. Es 

stimmt zwar, dass sich extreme 
Temperaturen auf die Batterie 
eines Elektroautos und seine 
Reichweite auswirken, aber es 
gibt einige Tipps und Tricks, 
um den Akku zu schonen (eine 
optimale Leistung kann die 
Batterie bei einer Temperatur 
zwischen 20 und 40 Grad abru-
fen) und seine Speicherkapazi-
tät zu maximieren:

Schatten hilft
E-Autos verfügen über intelli-

gente Systeme, die automatisch 
das Batterietemperaturmanage-
ment steuern. Steht jedoch das 
Elektroauto im Hochsommer 
an einem kühlen Ort - in einer 
Garage oder auf einem schatti-
gen Parkplatz - ist die Batterie 
stets optimal temperiert, die 
Klimaanlage wird seltener ak-
tiv, der Energieverbrauch ist 
entsprechend geringer.

Gefahr, dass die Batterien in 
der Sonne extrem heiß werden, 

besteht nicht. Sie befinden sich 
am Fahrzeugunterboden und 
sind vor direkter Sonnenein-
strahlung geschützt. Die Batte-
rietemperatur wird ständig von 
Systemen überwacht - gegebe-
nenfalls wird automatisch die 
Batteriekühlung eingeschaltet.

Vorklimatisierung nutzen
Wenn die Klimaanlage auf 
Hochtouren läuft, verbraucht 
sie mehr Energie. Es empfiehlt 
sich: schon vor Fahrtbeginn an 

der Ladesäule - während der 
Akku geladen wird - den In-
nenraum mit der Klimaanlage 
vorzutemperieren. Die Funk-
tion kann im Menü des Fahr-
zeugs oder der entsprechenden 
App ausgewählt werden. Die 
Batterie entlädt sich nicht über-
mäßig, wertvolle Energie und 
Reichweite werden gespart.

Effizient Schnellladen
Bei großer Hitze ist es sinn-
voll mehrere Ladestopps ein-

zuplanen. Denn je höher die 
Außentemperatur, desto nied-
riger sollte die Ladeleistung 
sein. Mehrere kurze Stopps an 
DC-Schnellladesäulen sind 
effizienter, als einmal zu 100 
Prozent vollzuladen. Ab circa 
80 Prozent Ladekapazität laden 
Lithium-Ionen-Batterien lang-
samer, um nicht zu überhitzen.
Mit der App „A Better Rou-
te Planner“ (ABRP) kann die 
Route inklusive öffentlicher 
Ladestationen geplant werden.

Sommer, Sonne, E-Autos: Cool bleiben bei Hitze
Bei großer Hitze mehrere Ladestopps einplanen

Bremen (ots) -Urlaubszeit 
ist Knöllchenzeit: Aus die-
sem Grund haben wir uns 
einmal angeschaut, wel-
che Bußgelder in den zehn 
beliebtesten Auslandsrei-
sezielen der Deutschen 
innerhalb Europas für 
gängige Verkehrsverstöße 
anfallen. 

Unsere Erkenntnisse: Ca. 97 
Prozent der Vollstreckungshil-
feersuche an das Bundesminis-
terium für Justiz (BMJ) stam-
men aus den Niederlanden.
Vorsicht in Spanien und Italien 
vor unerlaubtem Befahren ver-
kehrsberuhigter Bereiche.
Ein Strafzettel in Spanien 
schlägt mit durchschnittlich 
240 Euro zu Buche, für ein Ti-
cket müssen Urlauber:innen 
im Durchschnitt 75 Euro be-
rappen. Bei Alkohol am Steuer 
kennt kein Land Pardon. Buß-
geldbescheide aus dem Ausland 
sollten nicht ignoriert werden.

Der Sommerurlaub liegt be-
reits in weiter Ferne, da flattert 
plötzlich ein Bußgeldbescheid 
ins Haus. Mehr als 10.000 Au-
tofahrer:innen werden in der 
Bundesrepublik Deutschland 
pro Jahr nach einer Auslands-
reise für kleinere oder größere 
Verkehrsverstöße zur Kasse ge-
beten. Die Verbraucherrechts-
kanzlei rightmart Rechtsan-
wälte hat die Bußgeldhöhen 
für die typischen Verkehrsver-
stöße in den zehn beliebtesten 
EU-Reisezielen analysiert und 
gibt Tipps zum Umgang mit 
den unliebsamen Urlaubsmit-
bringseln.

Coronabedingter Rück-
gang der Vollstreckungs-
hilfeersuche

Was bleibt vom Urlaub, neben 
einem Haufen Fotos, hartnä-
ckigem Sand in der Kleidung 
und der Erinnerung an den 
Urlaubsflirt? Nun ja, was Au-
tofahrer:innen betrifft, ist 
es oftmals ein Bußgeldbe-
scheid. Geldstrafen aus fast 
allen EU-Staaten können ge-
mäß EU-Rahmenbeschluss zur 
Geldsanktionenvollstreckung 
(RBGeld) nämlich auch hier-
zulande nachträglich voll-
streckt werden, sofern sie die 
Bagatellgrenze von 70 Euro 
übersteigen. Eine Ausnahme 

bildet Österreich: Hier werden 
Reisende bereits ab 25 Euro zur 
Kasse gebeten, wenn sie vor 
Ort ein Knöllchen kassieren. 
Vollstreckt werden die Geldfor-
derungen vom Bundesministe-
rium für Justiz (BMJ) - und das 
auf konstant hohem Niveau: 
Zwischen 2017 und 2019 gin-
gen jährlich mehr als 10.000 
Vollstreckungshilfeersuche 
beim BMJ ein. Pandemiebe-
dingt sank diese Zahl 2020 so-
wie 2021 auf 7.291 bzw. 6.434 
aufgrund des deutlich geringe-
ren Reiseverkehrs.

Auch wenn die Niederlande bei 
den Deutschen nach Angaben 
des Deutschen Reiseverbands 
aktuell nur Platz neun der zehn 
beliebtesten Urlaubsdestinatio-
nen im europäischen Ausland 
belegen, stammen circa 97 Pro-
zent der Vollstreckungshilfeer-
suche aus unserem Nachbar-
land - gefolgt von Slowenien, 
Polen, Kroatien und Spanien.

Alkoholverstöße belas-
ten die Urlaubskasse am 
stärksten

Unangefochtener Spitzenrei-
ter unter den Urlaubszielen 
der Deutschen bleibt Spanien. 
Leider gilt das auch in puncto 
Bußgeldhöhen. Berücksichtigt 
man die hierzulande „typi-
schen“ Verkehrsvergehen wie 
zu schnelles Fahren, Handy am 
Steuer, Überfahren roter Am-
peln, Fahren unter Alkoholein-
fluss und Falschparken, müssen 
Spanien-Urlauber:innen im 
Durchschnitt mindestens 240 
Euro berappen, während in der 
Türkei nur rund 75 Euro fällig 
werden. Vergleichsweise tief 
müssen Urlauber:innen in dem 
Mittelmeerstaat für Parkverstö-
ße in die Tasche greifen: Bis zu 
200 Euro sind im Bußgeldkata-
log vorgesehen.

Auch Italien, Kroatien sowie die 
Niederlande kennen kein Par-
don und verhängen empfind-
lich hohe Bußgelder. Durchweg 
hart bestraft werden Alkohol-
verstöße: Wer in Bella Italia zu 
tief ins Glas schaut, muss mit 
einer Strafe in Höhe von min-
destens 530 Euro rechnen. Po-
len kassiert bereits ab 0,2 Pro-
mille Blutalkohol ordentlich 
ab. Abhängig vom Einkommen 
werden umgerechnet bis zu 

1.200 Euro fällig.

Unwissenheit schützt vor 
Strafe nicht: Länderspezi-
fische Verkehrsregeln

Wer mit dem eigenen Fahr-
zeug anreist, sollte sich vor 
Fahrtantritt nicht nur über 
Tempolimits, Lichtpflicht oder 
Mautgebühren informieren, 
sondern auch länderspezifische 
Besonderheiten im Blick behal-
ten. So ist es in der Türkei bei-
spielsweise üblich, beim Über-
holen zu hupen, in Slowenien 
müssen Fahrzeugführer:innen 
bereits bei Gelb halten. Ent-
sprechend häufig bemerken 
Autofahrer:innen ihre Sünden 
gar nicht erst, weiß Thorsten 
Köhn, Fachanwalt für Verkehrs-
recht bei rightmart: „Oftmals 
ist das bei Bußgeldbescheiden 
aus Italien oder Spanien der 
Fall, bei denen Tourist:innen 
in schlecht gekennzeichnete, 
verkehrsberuhigte Bereiche ge-

fahren sind.“
Ob Pisa oder Palma: In vielen 
stark frequentierten Städten ist 
eine Sondergenehmigung not-
wendig, um die meist auf den 
Innenstadtbereich beschränk-
ten Zonen - in Spanien Zona 
Acire, in Italien Zona Traffico 
Limitato genannt - befahren 
zu dürfen. Diese sind entweder 
generell oder zu bestimmten 
Zeiten Anwohner:innen und 
dem öffentlichen Nahverkehr 
vorbehalten. Wer das missach-
tet, muss mit einer Geldstrafe 
in Höhe von gut 100 Euro rech-
nen. Jene, die mit dem Mietwa-
gen unterwegs sind, dürfen sich 
obendrein über Bearbeitungs-
gebühren der Mietwagenfirma 
freuen, die sich je nach Anbie-
ter auf bis zu 60 Euro belaufen.

Zahlen oder aussitzen: 
Wann rechtlicher Bei-
stand sinnvoll ist

Ist der erste Ärger über das 

Knöllchen verflogen, stellt sich 
die Frage: Zahlen, aussitzen 
oder gar Einspruch erheben? 
Rechtsanwalt Thorsten Köhn 
rät zu ersterem: „ Entspricht 
der Vorwurf der Wahrheit, 
sollten Betroffene das Bußgeld 
zahlen. Außerdem können sich 
Fahrer:innen auch bei auslän-
dischen Bußgeldbescheiden in 
einem Anhörungsbogen zur 
Sache äußern und gegebenen-
falls Einspruch gegen die Voll-
streckung einlegen. 
Besondere Vorsicht ist bei 
Post von Inkassobüros gebo-
ten. Hier sollte immer und 
schnellstmöglich anwaltlicher 
Rat eingeholt werden, um gel-
tende Fristen zu wahren.“ Bei 
zügiger Zahlung gewähren 
manche Länder übrigens nicht 
unerhebliche Rabatte. Punk-
te in Flensburg, ebenso wenig 
wie Fahrverbote auf deutschen 
Straßen, haben Verkehrssün-
der:innen bei einem Fauxpas 
im Ausland unterdessen nicht 

zu befürchten.
rightmart (www.rightmart.de) 
ist eine Legal Tech-Kanzlei, 
die Verbraucher:innen einen 
unkomplizierten Zugang zu 
Rechtsberatung und Rechtsbei-
stand ermöglicht. Mit seinem 
Verbraucherfokus deckt das 
Unternehmen die für Verbrau-
cher:innen relevanten Rechts-
gebiete Arbeits-, Miet- und Ver-
kehrsrecht ab. Im Fokus stehen 
aktuelle Rechtsskandale wie 
Wirecard, der Abgasskandal 
oder Kreditwiderrufe. right-
mart hat es sich zur Aufgabe ge-
macht, Recht unabhängig von 
Einkommen, Vorwissen und 
guten Beziehungen zugänglich 
zu machen.
 In Form von kostenlosen Erst-
gesprächen bietet die Kanzlei 
ihren Mandant:innen eine ri-
sikofreie und unverbindliche 
Einschätzung und zeigt mög-
liche Handlungsoptionen und 
entstehende Kosten transpa-
rent auf.

Urlaubszeit ist Knöllchenzeit
Mit dem Auto im Ausland: Diese Verkehrsverstöße werden teuer

Typische Verkehrsverstöße: Wo Urlauber:innen besonders tief in die Tasche greifen müssen.�  (Foto: rightmart GmbH)
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Obertshausen (NZO) Erst we-
nige Stunden vor Eröffnung 
des Festes der Vereine wurde 
der neue Info-Flyer der AWO 
Obertshausen frisch aus der 
Druckerei zugestellt. Letzte 
Design-Verbesserungen hat-
ten die Auslieferung verzö-
gert. Umso einladender geriet 
die Broschüre, in der über den 
umfangreichen Service des So-
zial-Dienstleisters informiert 
wird. Dabei spannt sich das 
Angebot vom Betreuten Woh-
nen über den Mobilen Sozia-
len Hilfsdienst mit seinen Be-
reichen Essen auf Rädern und 
Fahrdienste bis hin zu den Am-
bulanten Diensten einschließ-
lich der hauswirtschaftlichen 

Versorgung, deren Ziel es ist, 
den Pflegebedürftigen ihre 
größtmögliche Selbständigkeit 
zu erhalten.
Bereits elf Wald- und Natur-
kindergärten (WaNaKiga) 
führt die AWO Obertshausen 
mit großem Renommee in 
den Kreisen Offenbach und 
Main-Kinzig. Ein Erfolg, der 
aufmerksam macht. Im kom-
menden März eröffnet in der, 
wenige Autominuten nördlich 
von Hanau gelegenen, Gemein-
de Neuberg der zwölfte WaNa-
Kiga unter der Trägerschaft der 
AWO Obertshausen. Für wei-
tere bestehen bereits Anfragen 
und erste Planungen.
Umso mehr freut es die Vor-

sitzende Silvi Acemi, dass zu-
künftig weitere 14 Menschen 
die großartigen Leistungen 
der AWO Obertshausen unter-
stützen und beim zweitägigen 
Fest der Vereine einer Mitglied-
schaft im Ortsverein zuge-
stimmt haben. Bereits ab 2,50 
Euro monatlich ist man dabei.
Mit dabei sind zukünftig zwei 
weitere Aktive, die sich ehren-
amtlich in der Demenzgrup-
pe „Herbstzeitlose“ sowie im 
Fahrdienst engagieren wollen. 
136 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der AWO Oberts-
hausen stellen sich täglich in 
der Dienst der Mitmenschen. 
Dienste, die in Zeiten explodie-
render Preise, sei es durch die 

vom AWO Obertshausen-Vor-
stand gerne mitgetragene Er-
höhung des Mindestlohns, 
seien es die rasant gestiegenen 
Energie- und Unterhaltskosten, 
immer schwerer zu finanzie-
ren sind. Um nach Lösungen 
zu suchen und um das um-
fangreiche Angebot weiterhin 
sozialverträglich anbieten zu 
können, hat der Vorstand der 
AWO Obertshausen beim Fest 
der Vereine mit dem Hausener 
Bundestagsabgeordneten Björn 
Simon ein Info-Gespräch für 
den August vereinbart.
Weitere Infos über das breit ge-
fächerte Angebot gibt es bei der 
AWO Obertshausen, Birken-
waldstraße 38, Tel. 49484.

Hoher Besuch am AWO-Stand                                  
beim Fest der Vereine

Hausener Bundestagsabgeordneter Björn Simon besucht Infostand

Die AWO Obertshausen beim fest der Verein (v.l.): Rudolf Schulz (Geschäftsführer), Simon Goß (stellvertretender Vorsitzender), 
Silvia Acemi (Vorsitzende), Guido Wilbert (stellvertretender Vorsitzender), Björn Simon (Bundestagsabgeordneter). � (Foto: AWO)

Obertshausen (NZO) Die Na-
turFreundinnen und Natur-
Freunde  von Obertshausen 
„stärkten“ sich vor den nächs-
ten Gesundheitswanderun-
gen bei einem gemeinsamen 
Frühstück  im Kaffee K im Ka-

pellenhof in Hausen.  Die Mög-
lichkeit, statt bei einer Wan-
derung bei doch sehr warmen 
Temperaturen, sich in einer ge-
selligen Runde auszutauschen, 
wurde mit Freude angenom-
men.�  (Foto: Verein)

Stärkung vor der                         
nächsten Wanderung

Rodgau (RZ) Auch in diesem 
Jahr starten die Stadtbücher-
eien in Hausen, Tempelhofer 
Straße 10, und in Obertshau-
sen, Kirchstraße 2, wieder ihre 
Sommeraktionen und verlei-
hen Überraschungsbücher.
Für Kinder der ersten bis sechs-
ten Klassen packt das Büche-
rei-Team Überraschungstüten. 
Diese enthalten drei bis vier 
Bücher. Außen ist jeweils an-
gegeben, für welche Alters-
gruppe die Titel geeignet sind. 
In jeder Tüte befindet sich ein 
Zettel, auf dem ausgefüllt wer-
den kann, welche der Bücher 
gelesen wurden und wie sie 
gefallen haben. Dabei ist es 
völlig legitim, ein Buch nicht 
zu lesen, wenn es einem nicht 
gefällt. Jedes Kind, das den Zet-
tel bis Mitte September in der 
Stadtbücherei abgibt nimmt an 
einer Verlosung teil.
Die Sommeraktion „Blind Date 
mit einem Buch“ richtet sich 
an erwachsene Leserinnen 
und Leser sowie an Jugendli-
che. Einzelne Romane bezie-
hungsweise Jugendbücher sind 
verpackt und lediglich mit 

Stichworten versehen. Dabei 
handelt es sich um Empfehlun-
gen der Büchereimitarbeiterin-
nen.
Die Aktionen sollen dazu ver-
leiten, sich auf Bücher einzu-
lassen, die man sonst nicht ge-
lesen hätte oder bei denen das 
Cover nicht so ansprechend ist. 
Vielleicht ist ja sogar ein neues 
Lieblingsbuch dabei. Wer nicht 
viel Zeit hat, kann einfach zu-
greifen, ohne lange zu überle-
gen. Die Ausleihfrist beträgt 
wie gewohnt vier Wochen.
Start der Aktionen ist am 
Montag, 18. Juli. Die letzten 
Überraschungsbücher können 
Interessierte am Ende der Som-
merferien ausleihen. Das Aus-
leihen ist kostenlos.
Beide Büchereien haben in den 
gesamten Ferien zu den ge-
wohnten Zeiten geöffnet.
Bücherei Hausen: montags, 
dienstags, freitags 15 bis 19 
Uhr; mittwochs 16 bis 19 Uhr; 
donnerstags 9 bis 13 Uhr.
Bücherei Obertshausen: mon-
tags 15 bis 20 Uhr; dienstags, 
donnerstags, freitags 15 bis 18 
Uhr; mittwochs 9 bis 13 Uhr.

Sommeraktionen ge-
hen in nächste Runde

Überraschungstüten aus den Stadtbüchereien

Obertshausen (NZO) Das Be-
ratungsmobil des Polizeiprä-
sidiums Südosthessen ist zum 
Thema „Einbruchschutz“ im 
Rahmen der hessenweiten 
„Sommerkampagne Woh-
nungseinbruch 2022“ für Sie 
unterwegs und macht letzt-
malig Halt am 27. Juli 2022 in 
Obertshausen (Hausen). Unsere 
Präventionsexperten sind mit 
ihrem Beratungsmobil zum 
Thema „Einbruchschutz“ auch 
im Sommer 2022 unterwegs 
und möchten insbesondere im 
Hinblick auf die bevorstehende 
Urlaubszeit hilfreiche Tipps ge-
ben. Zum Abschluss der Rund-
reise im Rahmen der „Sommer-
kampagne Wohnungseinbruch 
2022“ stehen unsere Fachbera-
ter der Kriminalpolizeilichen 
Beratungsstelle mit dem Bera-
tungsmobil am Mittwoch, 27. 
Juli, in der KOMPASS-Kommu-
ne (KOMmunalProgrAmmSi-
cherheitsSiegel) Obertshausen, 
die seit Dezember 2019 Teil der 
Sicherheitsinitiative des Landes 
Hessen ist.
Zwischen 10 und 14 Uhr infor-
mieren die Beamten der Bera-

tungsstelle vor dem Rathaus 
(Schubertstraße 11) interes-
sierte Bürgerinnen und Bürger 

über die Möglichkeiten eines 
wirksamen Schutzes rund um 
Haus und Wohnung. Zudem 

stehen die Experten auch zu 
anderen Themen der Kriminal-
prävention zur Verfügung.

„Machen Sie den Einbrechern                                    
das Leben schwer!“ 

Beratungsmobil des Polizeipräsidiums Südosthessen macht Stopp in Obertshausen

Die Experten der Polizei beraten zum Thema „Einbruchschutz“. � (Foto: PP Südosthessen)

Region (NZO) Mit Blick auf die 
bevorstehenden Sommerferien 
und bereits wenige Tage nach 
dem offiziellen Start der hes-
senweiten „Sommerkampag-
ne Wohnungseinbruch 2022“ 
hat das Polizeipräsidium Süd-
osthessen eine Kontrollstelle 
auf der Tank- und Rastanlage 
Weiskirchen-Süd an der Auto-
bahn 3 durchgeführt. 
Zwischen 10 und 16 Uhr 
überprüften Beamte der Au-
tobahnpolizei Langenselbold 
mit Unterstützungskräften der 
Hessischen Bereitschaftspo-
lizei insgesamt 24 Fahrzeuge 
und 29 Personen. In Sachen 
Verkehrssicherheit stellten die 
Beamten einige Verstöße fest 
und stoppten einen Fahrer, der 

offensichtlich unter Alkoho-
leinfluss stand. Der anschlie-
ßende Atemalkoholtest bei 
dem Fahrer ergab einen Wert 
von 3,6 Promille. Er musste 
mit zur Dienststelle kommen 
und eine Blutprobe abgeben. 
Zudem durfte ein angemiete-
tes Fahrzeug erst einmal nicht 
weiterfahren, da die Reifen des 
Wagens abgefahren waren. 
Weiterhin wurden Verstöße ge-
gen die Lenk- und Ruhezeiten 
sowie wegen Überladung fest-
gestellt. 
Das Polizeipräsidium Süd-
osthessen plant weitere Kon-
trolle im Rahmen der hessen-
weiten Sommerkampagne und 
wird diese in den kommenden 
Wochen durchführen.

Kontrollen im Rahmen der hessenweiten 
„Sommerkampagne Wohnungseinbruch“

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Geburtstagskinder
22.07. Heidemarie Lediger, � 80 Jahre
22.07. Helga Röhrig, � 75 Jahre
22.07. Silvia Dösch, � 75 Jahre
23.07. Boleslaw Swoboda, � 85 Jahre
23.07. Helmut Hammel, � 75 Jahre
25.07. Anita Grünewald-Babendererde
25.07. Mladen Hrstic, � 70 Jahre
26.07. Kaja Sipura,�  70 Jahre
26.07. Norbert Manus,�  70 Jahre
26.07. Ghassan Kassab Bachi, � 70 Jahre
27.07. Hermann Höf, � 85 Jahre
28.07. Martha Kieberka, � 85 Jahre
28.07. Gottfried Rzitki, � 85 Jahre
28.07. Savka Cetic, 7� 70 Jahre
28.07. Reinhard Pußel, � 70 Jahre
Diamantene Hochzeit
27.07. Katharina und Josef Bien

22.07. Ketteler Apotheke
	 Bischof-Ketteler-Str. 48, Mühlheim, Tel. 06108/66418
23.07. Alexander Apotheke
	 Heusenstammer Str. 32, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/41524
24.07. Beethoven Apotheke
	 Beethovenstr. 21C, Obertshausen, Tel. 06104/42755
25.07. PAM Apotheke
	 Königsberger Str. 2, Obertshausen, Tel. 		
	 06104/4099188
26.07. Flora Apotheke
	 Dreieichstr. 27, Obertshausen, Tel. 06104/71650
27.07.	 Rathaus Apotheke
	 Schubertstr. 5, Obertshausen, Tel. 06104/73536
28.07. Bahnhof Apotheke
	 Bahnhofstr. 21, Obertshausen, Tel. 06104/41503

Apotheken-Notdienst
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Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im

Vertriebsinnendienst oder Büromanagement
• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten 

Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und 

dynamischen kleinen Team
• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen 
senden Sie bitte ausschließlich per Mail an: regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in 
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung in Vollzeit eine

Büroassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenen Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser 
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, 
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!  
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige 
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz 
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

DER FRANKFURTER – Heimatzeitung mit Herz erreicht jedes Wochenende mit 
einer Auflage von 269.240 den ganzen Stadtkreis. Er ist eine der 12 eigenen 
Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 806.000 Exemplaren 
ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser der Region. Ob 
Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, Print oder 
Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse! Über 25 
Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige Mitarbeiter, 
unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz und 
gewachsenen Zustellstrukturen garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

Für Profis, Einsteiger und Quereinsteiger.

Zur Verstärkung des DER FRANKFURTER 
Teams suchen wir ab sofort einen:

Mediaberater (m/w/d)
Als einer der Auflagenriesen in Frankfurt brauchen 
wir Unterstützung bei der Anzeigenakquise. 

Ihr Aufgabenbereich
• Verkauf von Print- und Onlineanzeigen – ob schriftlich, telefonisch oder persönlich
• Betreuung und Ausbau unseres Kundenstammes

Ihr Profil
• Berufserfahrung im Vertrieb oder Verkauf – oder einfach nur Lust drauf!
• selbständiger und verantwortungsbewusster Arbeitsstil
• sicheres Auftreten 

Sie erwartet
• ein interessanter und abwechslungsreicher Arbeitsinhalt mit Verantwortung
• eine leistungsgerechte Bezahlung mit gutem Fixum und Bonus
• unbefristete Anstellung in Voll- oder Teilzeit, auch Freiberufler sind willkommen
• angenehme Atmosphäre und freundliches Team

Aktuell bieten wir die Möglichkeit sowohl im 
Homeoffice als auch in der Firma zu arbeiten.

Bewerben Sie sich telefonisch bei der Verlagsleitung Normann Schneider.

Beweisen Sie Ihr Verkaufstalent! Sie erreichen ihn unter 06102-8688234 oder schicken 
Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per Mail an normann.schneider@rheinmainverlag.de.
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Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im

Vertriebsinnendienst oder Büromanagement
• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten 

Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und 

dynamischen kleinen Team
• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen 
senden Sie bitte ausschließlich per Mail an: regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in 
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung in Vollzeit eine

Büroassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenen Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser 
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, 
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!  
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige 
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz 
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

Rhein Main Verlags GmbH 
Löwengasse 12

63263 Neu -Isenburg

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Obertshausen (NZO) „Ball-
room Performance“ macht dem 
Namen alle Ehre. Die Leistung 
der Tanzpaare des neu gegrün-
deten Vereins „Tanz-Sport-Ma-
nufaktur Ballroom Perfor-
mance Obertshausen e.V.“ bei 
den diesjährigen Italian Open 
Championships in Cervia war 
aller Ehre wert. 
Rund 1.700 startende Paare 
reisten zu diesem tanzsportli-
chen Großevent an die Adria, 
darunter auch drei Paare der 
Tanz-Sport-Manufaktur. 
Lorenz und Carola Domke tra-
ten in der Altersgruppe der Se-
nioren IV-Klasse gleich in zwei 
Klassen an. Nachdem sie sich 
bereits im Hauptfeld für die 
nächste Runde qualifizieren 
konnten, gelang ihnen in der 
A-Klasse sogar der Sprung in 
das Finale. Mit einem klaren 5. 
Platz waren sie überaus zufrie-
den. Besonders bemerkenswert 

ist diese Leistung, da sie erst 
kurz vor den Italian Open von 
Corona genesen waren. 
Noch besser lief es bei ihren 
Clubkameraden Hans und 
Catherine Hartmann, die an 
Ihrem Turniertag gleich sieben 
Runden tanzen durften. In al-
len Altersgruppen, in denen sie 
an den Start gingen erreichten 
sie jeweils die nächste Run-
de, im Hauptfeld der Senioren 
IV-Klasse verpassten mit einem 
hervorragenden 14. Platz nur 
ganz knapp das Semifinale. 
Bei den Professionals der 
Masterclass konnten sich 
Heinz-Josef und Aurelia Bickers 
ebenfalls durchsetzen. Als am-
tierende Weltmeister ihrer Al-
tersgruppe gewannen sie die 
Italian Open Championship 
klar und freuten sich sehr über 
ihren gelungenen Wiederein-
stieg nach einer sechsmonati-
gen Verletzungspause.

„Ballroom Performance“ macht                              
dem Namen alle Ehre

Tanz-Sport-Manufaktur bei den Italian Open erfolgreich

Auch bei den Italian Open nicht zu schlagen, die siebenma-
ligen Weltmeister Heinz-Josef und Aurelia Bickers von der 
Tanz-Sport-Manufaktur Ballroom Performance Obertshausen.�  
� (Foto: privat)

 
 Vereinsleben

Region (NZO) Das Hessische 
Umweltministerium hat 
ab heute die erste von zwei 
Alarmstufen, Alarmstufe A, 
für die Forstverwaltung in 
Hessen ausgerufen. Die Aus-
sicht auf ein Anhalten der 
Wetterlage ohne ergiebige 
landesweite Niederschläge 
macht diesen vorsorgenden 
Schritt erforderlich. 
Für die nächsten Tage besteht 
nach aktuellen Prognosedaten 
des Deutschen Wetterdienstes 
(DWD) in Hessen überwiegend 
hohe Waldbrandgefahr. Die für 
Mitte der Woche vorhergesag-
ten, gewittrigen Niederschläge 
führen nach erster Einschät-
zung zu keiner anhaltenden 
Verbesserung der Situation. 
Weite Teile Hessens sind seit 
Wochen ohne größere Nie-
derschläge geblieben. Nach 
unterdurchschnittlichen Nie-
derschlägen in den Monaten 
März, Mai und Juni setzte sich 
dieser Trend auch im Juli bis-
lang fort. Bedingt durch das 
Andauern der trockenen Wit-
terung bei gleichzeitig hohen 
Temperaturen verschärft sich 
die Waldbrandgefahr in ganz 
Hessen. 

Bereits die schwierigen Be-
dingungen der Jahre 2018 
bis 2020 mit umfangreichen 
Sturm-, Trocken- und Borken-
käferschäden haben den Wald 
stark belastet. Durch die aktu-
elle Witterung sind die Ober-
böden im Wald weitestgehend 
ausgetrocknet. Das inzwischen 
stark ausgetrocknete Kronen-
restholz, Reisigmaterial und 
abgestorbene Bäume bilden in 
vielen Teilen des Landes ein 
leicht entzündbares Material. 
Das Ministerium bittet daher 
alle Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher um erhöhte 
Vorsicht und Aufmerksamkeit. 
Außerhalb der ausgewiesenen 
Grillstellen darf kein Feuer 
entfacht werden. Auf den Grill-
plätzen sollte darauf geachtet 
werden, dass kein Funkenflug 
entsteht und dass das Feuer 
beim Verlassen des Grillplat-
zes richtig gelöscht wird. Für 
die im Einzelfall erforderliche 
Schließung von Grillstellen in 
besonders brandgefährdeten 
Waldgebieten bzw. Waldrand-
bereichen wird bereits jetzt um 
Verständnis gebeten. Bereits 
bestehende Einschränkungen 
sind unbedingt einzuhalten. 
Im Ausnahmefall ist auch die 
vorübergehende Sperrung von 
Waldwegen und Waldflächen 

nicht ausgeschlossen.
Im Wald ist das Rauchen 
grundsätzlich nicht gestattet. 
Waldbrandgefahr geht auch 
durch entlang von Straßen 
achtlos aus dem Fenster gewor-
fenen Zigarettenkippen aus. 
Alle Waldbesucherinnen und 
Waldbesucher werden zudem 
gebeten, die Zufahrtswege in 
die Wälder nicht mit Fahr-
zeugen zu blockieren. Pkws 
dürfen nur auf den ausgewie-
senen Parkplätzen abgestellt 
werden. Die Fahrzeuge sollten 
nicht über trockenem Boden-
bewuchs stehen. 
Mit dem Ausrufen der zweit-
höchsten Alarmstufe wird 
unter anderem sichergestellt, 
dass die besonders gefährdeten 
Waldbereiche verstärkt über-
wacht werden. Die Forstverwal-
tung stellt zudem die techni-
sche Einsatzbereitschaft sicher 
und intensiviert den Kontakt 
zu den örtlichen Brandschutz-
dienststellen. Wer einen Wald-
brand bemerkt, wird gebeten, 
unverzüglich die Feuerwehr 
(Notruf 112) zu informieren. 
Weitere Informationen zum 
Thema Waldbrandgefahr und 
den Alarmstufen findet man 
hier: https://umwelt.hessen.de/
wald/klimastabiler-wald/wald-
brandgefahr.

Hohe Waldbrandgefahr                          
in weiten Teilen Hessens

Umweltministerium ruft erste von zwei Alarmstufen aus

Traueranzeigen
Nachrufe
Danksagungen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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ZUTATEN
• 750 ml frisch gepresster
Grapefruitsaft (ca. 6 Grapefruits)

• 200 g Zucker
• 200 ml Faber Sekt halbtrocken
• 2 Eiweiß
SO GEHT’S
1. Grapefruits auspressen und 250 ml

des Saftes mit dem Zucker in einem
kleinen Topf so lange erhitzen, bis
sich der Zucker vollständig aufge-
löst hat. Sirup zu den übrigen
500 ml Saft gießen und zusammen
mit Faber Sekt halbtrocken verrüh-
ren. Im Kühlschrank ca. 2 Stunden
herunterkühlen. Anschließend Eiweiß
steif aufschlagen und vorsichtig unter
den Saft rühren.
2. Mit Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in die Eismaschine füllen und
ca. 45 Minuten zu einer cremigen
Sorbet-Masse rühren lassen. Anschlie-
ßend in eine Kastenform füllen und im

Eisfach mindestens 6 Stunden, besser
noch über Nacht fest werden lassen.
3. Ohne Eismaschine: Sekt-Saft-Ge-

misch in eine Kastenform füllen und
im Eisfach mindestens 10 Stunden
gefrieren lassen. In den ersten 6 Stun-
den jeweils einmal stündlich mit einer
Gabel durch die Masse gehen, damit
sie am Ende eine cremige Sorbet-
Konsistenz bekommt. Die letzten Stun-
den ohne Rühren fest werden lassen.
4. Sorbet mit einem Eisportionierer in ge-

kühlte Gläser füllen und zügig genießen.

GRAPEFRUIT-SEKT-SORBET
6 – 8 Portionen | 12 Std. 00 Min.

(Arbeitszeit: 0 Std. 15 Min. | Kühlzeit: 11 Std. 45 Min.)

ANZEIGE

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

90 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt
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Wir erreichen Menschen.

Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im
Vertriebsinnendienst oder Büromanagement

• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten
Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten

• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und
dynamischen kleinen Team

• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagenmit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellungen
senden Sie bitte ausschließlich per Mail an: regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung in Vollzeit eine

Büroassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenenWochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führendenMedienhäuser
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung,
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmenmit fast 60-jähriger Marktpräsenz
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalenWerbeerfolg!

Wir feiern Jubiläum!

Jetzt schnell

sichern!TICKETS

www.frankfurter-
oktoberfest.de

vom 7. September bis 3. Oktober 2022

powered by

Jet

TI
www.frankfurter-
oktoberfest.de

PartnerVeranstalter

präsentiert

Unsere Printprodukte 
werden gedruckt von:

Beratung
Verkauf
Installation
Kundendienst

Weiskircher Straße 21– 23 · Rodgau-Jügesheim · Tel. 06106/15961
www.elektro-fischer-rodgau.de

Ruhe
bewahren,
wir regeln das!
Küchenstudio

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Unsere Leistung für Sie
•  Eine interaktive Anzeige mit echtem funktionalen Mehrwert.

•  Mouseover-Effekt vergrößert Ihre Anzeige bereits auf der Seite.

•  Ein Klick öffnet eine conversionstarke Mini-Landingpage mit zahlreichen 
Möglichkeiten zur Kontaktaufnahme wie Website-Verlinkung oder Tele-
fon-Link zum automatischen Rufaufbau.

•  Weitere Informationen wie Öffnungszeiten, Google-Maps-Eintrag etc.

Wir digitalisieren Ihre Printanzeige
•  Sie liefern uns eine Anzeige und bekommen von uns zwei: Print & Online.

•  Sie brauchen kein eigenes Online-Werbemittel, keine eigene Marke-
ting-Agentur und nicht einmal eine eigene Homepage

Kontaktieren Sie uns gerne: 06102-8688211

info@rheinmainverlag.de

Erfolgskombi:
Eine Anzeige zahlen - zwei bekommen.  

1 x Print und 1 x Online

Automatische Verlängerung 
auf unsere reichweitenstarke Seite:

www.rheinmainverlag.de
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 KIRCHENGEMEINDEN
 IN OBERTSHAUSEN

Kath. Pfarramt 
Herz Jesu

Donnerstag, 21. Juli 
16.00 Uhr: Andacht der Kita 
St. Thomas Morus für die zu-
künftigen Schulkinder auf dem 
Pilgerplatz St. T. Morus, Kirche 
Sankt Thomas Morus 
Freitag, 22. Juli 
9.00 Uhr: Amt, Herz-Jesu Kir-
che
Samstag, 23. Juli 
16.00 Uhr: Beichte, Kirche 
Sankt Thomas Morus 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche
Sonntag, 24. Juli 
9.30 Uhr: Hochamt zum Chris-
topherustag mit OF-TV Über-
tragung, Herz-Jesu Kirche
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus 
Montag, 25. Juli 
19.00 Uhr: Amt, Kirche Herz 
Jesu
Dienstag, 26. Juli 
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus 
Freitag, 29. Juli 
9.00 Uhr: Amt, Herz-Jesu Kir-
che
Samstag, 30. Juli 
16.00 Uhr: Beichte, Kirche 
Sankt Thomas Morus 
17.00 Uhr: Vorabendmesse, St. 
Thomas Morus Kirche 
Sonntag, 31. Juli
9.30 Uhr: Hochamt, Herz-Jesu 
Kirche
19.00 Uhr: Abendmesse, Kirche 
Sankt Thomas Morus
Montag, 1. August
9.00 Uhr: Amt, Kirche Herz 
Jesu
Dienstag, 2. August
9.00 Uhr: Amt, Kirche Sankt 
Thomas Morus

Kath. Pfarrei           
St. Josef Hausen

Freitag, 22. Juli 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Samstag, 23. Juli 
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 24. Juli 
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius 
Dienstag, 26. Juli 
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Josef
Mittwoch, 27. Juli
17.30 Uhr: Rosenkranzgebet 
für die Anliegen der Zeit und 
die Verstorbenen der vergange-
nen Woche, Kirche St. Josef
Freitag, 29. Juli
18.30 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Josef 
Samstag, 30. Juli
18.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius
Sonntag, 31. Juli
10.00 Uhr: Eucharistiefeier, 
Kirche St. Pius 

W a l d k i r c h e 
Obertshausen 

Gottesdienste
Samstag, 23. Juli	
12.00 Uhr: Taufgottesdienst 
mit Pfarrerin Kornelia Kachun-
ga
Sonntag, 24. Juli	
10.00	 Uhr: Gottesdienst mit 
Prädikant Hansjörg Kümmling,  
modern mit Musikband.	 D i e 
Bücherkiste hat geöffnet.	
Samstag,30. Juli	
13.00 Uhr: Gottesdiesnt mit 
Pfarrer Michael Zlamal.
Sonntag, 31.Juli

10.00 Uhr: Traditioneller Got-
tesdienst mit Orgel (Pfarrer Mi-
chael Zlamal).
Die Bücherkiste hat geöffnet.	
11.30 Uhr: Taufgottesdienst 
mit Pfarrer Michael Zlamal.
Der LivingRoom macht 
Sommerpause
Im August macht der Livin-
gRoom Sommerpause. Am 6. 
September geht es nach der 
Sommerpause wieder los.
Sommerbibelschule 2022
Dieses Jahr bieten wir wieder 
unsere Sommerbibelschule an 
6 Abenden in den hessischen 
Schulferien an. Unter dem 
Motto „Wie lese und verstehe 
ich das Alte Testament?“ laden 
wir euch jeweils donnerstags 
um 20 Uhr ein, euren Horizont 
zu erweitern und im gemeinsa-

men Austausch Antworten auf 
die manchmal schwierig er-
scheinenden Themen der Bibel 
und das Alte Testament zu fin-
den! Referenten sind diesmal: 
Missionar Manuel Becker, Pfr. 
Michael Zlamal, Pfrn. Kornelia 
Kachunga, Dr. Doris Lenhard 
und Matthias Lenhard.!
Ausflug für Seniorinnen 
und Senioren
Herzliche Einladung: Am 31. 
August macht der Frauenkreis 
einen Ausflug und wir besu-
chen die Ev. Marienschwestern 
in Darmstadt. Kostenbeitrag 
für die Busfahrt sind 20 Euro. 
Anmeldung bitte bis zum 21. 
August über das Gemeindebüro 
(info@waldkirche-obertshau-
sen.de) – es können maximal40 
Personen mitfahren.
Programm:
10.45 Uhr Treffpunkt am Park-
platz vor der Waldkirche
12 Uhr Gemeinsames Mittag-
essen (Nicht im Kostenbeitrag 

enthalten)
14 Uhr Ankunft auf Kanaan bei 
den Schwestern
15 Uhr Teilnahme am Gebet 
der Gemeinschaft
Danach Kaffee und eine kleine 
Führung über Kanaan.
18 Uhr Ankunft in Obertshau-
sen
Gebetskreis für verfolgte 
Christen 
In vielen Ländern unserer 
Welt werden Christen wegen 
ihres Glaubens verfolgt. In ei-

nem Gebetskreis wollen wir 
für sie beten. Wer Interesse hat 
und mitbeten will, kann sich 
gerne bei Kornelia Kachunga 
(kornelia.kachunga@waldkir-
che-obertshausen.de) melden.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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(djd). Landschaft und 
Natur sind dem On-
lineportal Statista 
zufolge für Wander-
freunde das wichtigs-
te Kriterium bei der 
Wahl der Wanderre-
gion. Umso schöner, 
wenn diese Eindrücke 
so vielfältig sind wie 
im Unesco-Biosphären-
reservat Schwäbische 
Alb und wenn tolle 
Aussichtspunkte den 
Landstrich erlebbar 
machen.
Burgen, Türme und Aus-
sichtsplattformen bieten 
Ausflüglern Panoramabli-
cke auf die schützenswerte 

Kulturlandschaft. Hinauf 
kommt man auf naturbe-
lassenen und landschaft-
lich abwechslungsreichen 
Wegen. Auf der Website 
w w w.hochgehberge.de 
werden die insgesamt 21 
zertifizierten Rundtouren 
vorgestellt, hier eine Aus-
wahl zum „hoch gehen 
und runter kommen“.

Gipfelburg mit spekta-
kulärem Ausblick

Eines der begehrten Wan-
derziele in der Region ist 
etwa die Burg Teck südlich 
der Stadt Kirchheim unter 
Teck, die Genusswande-

rer auf der Tour namens 
„hochgehadelt“ erreichen. 
Die Burg thront auf dem 
Teckberg, der einen traum-
haften Rundblick ins Alb-
vorland bis Stuttgart, zu 
den Kaiserbergen und zur 
Burg Hohenneuffen, eine 
der größten Festungsanla-
gen Süddeutschlands, er-
öffnet. 
Wer den Anstieg gemeis-
tert hat, kann sich in der 
Burggaststätte mit schwä-
bischen Spezialitäten stär-
ken, bevor es zu weiteren 
schönen Aussichtspunkten 
wie dem Felsplateau Brei-
tenstein geht.
Premiumroute zum 

Aussichtsturm Hohe 
Warte
125 Stufen bringen Wan-
derer auf den 23 Meter ho-
hen Aussichtsturm Hohe 
Warte südlich von Met-
zingen. Der Blick weit über 
die Schwäbische Alb und 
hinab ins Ermstal mit sei-
nen Streuobstwiesen und 
farbenfrohen Weinber-
gen verschafft ein Gefühl 
von Freiheit. Für alle, die 
auf der rund 14 Kilometer 
langen Rundwanderung 
„hochgehflogen“ Hunger 
bekommen: Einkehr- und 
Grillmöglichkeiten gibt es 
ausreichend – zum Beispiel 
beim Wanderheim Enin-

ger Weide oder der Grill-
stelle in der Nähe des Ol-
gafelsens.
Sehnsuchtsort Beure-
ner Fels

Ein wahrer Sehnsuchtsort 
ist auch der Beurener Fels 
mit einer großartigen Sicht 
auf die Burg Hohenneuf-
fen, die Gemeinde Beuren 
und weit ins Neckartal. 
Die Rundtour „hochgehle-
gen“ führt hinauf zum Pa-
noramagenuss - und bietet 
zusätzliche Highlights wie 
den Heidengraben - das 
größte keltische Oppidum 
- sowie den Albtrauf und 
seine Hangschluchtwäl-

der.
Weite Sichten entlang 
des Albtraufs

Zu den Top-Wanderzie-
len in der Region gehört 
zudem der 28 Meter hohe 
Roßbergturm. Wer den 
Premiumweg „hochgeh-
kämpft“ mit anspruchs-
vollen Serpentinen über 
das Roßfeld zum Roßberg 
läuft, bekommt eine Ah-
nung, woher der Name 
kommt. 
Zur Belohnung locken eine 
schwer zu übertreffende 
Fernsicht und eine Ein-
kehr im Wanderheim Roß-
berghaus.

Auf der Wanderung zum Aussichtspunkt Roßfels am Albtrauf werden Ausflügler mit bester 
Fernsicht belohnt.� Foto: djd/hochgehberge/Angela Hammer

Aussichtsturm Roßberg: Die 21 Premium-Touren des Wegenetzes halten grandiose Panora-
mablicke bereit.
Foto: djd/hochgehberge/Angela Hammer

Im Unesco-Biosphärenreservat Schwäbische Alb finden Wanderer zahlreiche Aussichtspunkte, hier im Bild die Aussicht ins Lautertal von der Burg Hohengundelfingen. 
� (Foto: djd/hochgehberge/Steffen Steinhäußer)

Beste Aussichten für Wanderfreunde
Biosphärengebiet Schwäbische Alb: Spektakuläre Ausblicke und Premiumwanderwege
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